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Schlüsselerfahrungen sind 

auch,  etwas zu beenden und 

neu zu beginnen. Frau Sarah 

Haider beendet Ende Septem-

ber ihre zweijährige Tätigkeit 

als Raumpflegerin in der Pfarre 

und beginnt die Ausbildung zur 

Pflegefachassistentin. Danke 

Sarah, dass du in den vergange-

nen zwei Jahren in der Pfarre tätig warst. Alles, alles 

Gute für deine  Ausbildung. Herzlich begrüße ich  Frau 

Sabine Penn, die ab 1. Oktober die Tätigkeit der Raum-

pflegerin übernehmen wird – alles Gute bei der Arbeit. 

Ein herzliches „Grüß Gott“ gilt den neuen Mitarbeiterin-

nen im Pfarr-Caritas -Kindergarten und den beiden neu-

en Leiterinnen des Zwergerltreffs. Ihnen allen wünsche 

ich viel Freude und Segen bei der Begleitung der Kinder 

in wichtigen und prägenden Lebensphasen. Pädagogin-

nen und Helferinnen sind neben den Eltern ganz wichti-

ge Schlüsselpersonen.  

Ja, Menschen können Schlüsselpersonen zu einem gelin-

genden Leben aus dem Glauben sein. Gestalten wir aus 

diesem Bewusstsein heraus unser Leben in den vielen 

Beziehungsfeldern, in denen wir stehen.  Dazu wünsche 

ich Gottes Segen. 

     

 

 

Bruno Fröhlich 

    Pfarrassistent, Diakon 

PfAss. Bruno Fröhlich 

Liebe Pfarrangehörige… 
 

… jetzt, am Beginn des neuen Arbeitsjahres habe ich 

meinen Schlüsselbund einmal ganz bewusst zur Hand 

genommen, um nachzusehen, wie viele Schlüssel ich 

besitze und wie viele mir anvertraut wurden.  Jeder 

Schlüssel bietet die Möglichkeit, Türen zu öffnen und 

sie zu verschließen. Das heißt Zugang haben, dazu ge-

hören, Verantwortung übernehmen, mit Aufgaben be-

traut sein.  

Oder so manches auch abzugeben und abzuschließen. 

 

Als ich Anfang September den Schlüssel für das Pasto-

ralamt in Linz und später für die Volksschule hier in 

Hagenberg bekommen habe, ist mir wieder sehr klar 

geworden, was es bedeuten kann, im Besitz eines 

Schlüssels zu sein, aber auch was es bedeutet, einen 

Raum zum letzten Mal abzuschließen, den  Schlüssel 

abzugeben, zurückzugeben, und damit eine Aufgabe 

zu beenden. 

Beim Grübeln über den Inhalt dieses Beitrages bin ich 

im wahrsten Sinne des Wortes auf eine Fülle von 

„Schlüsselbegriffen“ gestoßen: 

Schlüsselgewalt, Schlüsselbund, Schlüsselbein, 

Schlüsselerlebnis, Schlüsselfunktion, Schlüsselkind, 

Schlüsselfigur, Schlüsselloch, Schlüsselposition, 

Schlüsselrolle, Schlüsselblume, Schraubenschlüssel, 

…  um nur ein paar Schlüsselbegriffe zu nennen. Mit 

diesen Begriffen ist viel mehr als ein Haustür-, Auto- 

oder Büroschlüssel gemeint. 

Für die folgenden  Pfarrblattausgaben haben wir im 

Redaktionsteam  vier „Schlüsselthemen“  ausgewählt, 

um mit Menschen aus der Pfarre darüber ins Gespräch 

zu kommen – von der Dankbarkeit soll die Rede sein, 

vom Advent, von Kreuz und Auferstehung  und  in 

der Sommerausgabe des Pfarrblattes  von Familien, in 

denen wir leben.  

Schlüsselerfahrungen sollen dabei zur Sprache kom-

men, Schlüsselfiguren des Glaubens ins Zentrum ge-

rückt werden und Schlüsselfunktionen überdacht wer-

den. 

Nach hoffentlich guten Schlüsselerfahrungen im Som-

mer starten wir wieder ins neue Arbeitsjahr. Wir feiern 

an zwei aufeinander folgenden Wochenenden:  

Erntedank, am Sonntag, 6. Oktober.  Eröffnung des 

Krabbelstubenhauses, am Sonntag, 13. Oktober.  

Ich lade sehr, sehr herzlich zum Mitfeiern ein. 
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Ich bin so dankbar ... 
 

„Wenn ich auf mein Leben zurück-

schaue, da hat es viele schlimme Er-

eignisse gegeben: zwei meiner Brüder 

sind im Krieg gefallen, meine Eltern 

hab ich bis zum Sterben gepflegt und 

dann…dann musste ich auch meine 

beiden Söhne zu Grabe tragen. 

Aber wissen Sie, es gibt so vieles wo-

für ich dankbar bin, und darum bin ich 

glücklich…“ so erzählt eine 90-

jährige Frau beim Rückblick auf ihr 

Leben. Im Gesicht ein zufriedenes 

Lächeln und ich sitze da, sprachlos 

und berührt.  

Dankbarkeit - so geht mir durch den 

Kopf, Dankbarkeit macht einen Men-

schen glücklich und nicht umgekehrt. 

Dankbarkeit ist ein Schlüssel zum 

Glück.   

Haben auch Sie solch einen Schlüssel 

– DANKBARKEIT? 

So  vieles ist selbstverständlich und 

alltäglich geworden – da tut es gut, 

wieder einmal ehrlich darüber nachzu-

denken: „Wofür und für wen bin ich 

dankbar?“ 

Geschwister der Dankbarkeit sind 

Freude, Staunen, Vertrauen, und wie 

gut ist es, wenn es eine Adressatin/

einen Adressaten für die Dankbarkeit 

gibt – einen Menschen – Gott. 

Auch Jesus wird in der Bibel sehr oft 

als d a n k b a r e r Mensch beschrie-

ben. Auch beim letzten Abendmahl 

dankte er, bevor er den Kelch weiter-

gab.  

Es lohnt sich, die Haltung der Dank-

barkeit zu pflegen, vielleicht können 

Gedanken von Menschen aus unserer 

Pfarrgemeinde eine Anregung dafür 

sein.  

Bruno Fröhlich 

 

Christa Aichinger (48) 

Erntedank bedeutet für mich, wenn man trotz Mü-

hen und Sorgen im ganzen Jahr (Trockenheit, 

Überschwemmungen, heftigen Gewittern…) die 

Ernte einlagern DARF. 

Erntedank bedeutet aber auch, dass ich DANKE 

sagen kann, dass bei unserer anstrengenden und 

teilweise stressigen Arbeit nichts passiert ist. 

In meinem Leben bin ich dankbar für meine Familie, für meine Freunde, 

die auch in schweren Zeiten bei mir sind und, dass ich trotz meiner Krank-

heit mein Leben und meinen Beruf als Landwirtin ohne Einschränkungen 

ausüben kann. 

Florian Voigt (91) 

Dank sagen für ein langes Leben – das scheint gut 

zusammenzugehen; aber so ist es nur scheinbar. 

Die Dankbarkeit, so meine ich, ist jedem Men-

schen möglich, der das Wort „Schöpfer“ und seine 

Deutung versteht und in sein Leben einbringen 

kann. 

Meine Mutter hat mich in dieses Leben getragen. 

Dafür danke ich meiner lieben verstorbenen Mutter jeden Tag mit meinen 

Gedanken; aber auch meinem Vater, der mir seinen (unseren) Stammbaum 

geschenkt hat. Ich kann in dieser Weise mit meinen Lieben zusammenleben 

und ihnen so danken (Wenn ich in unserer Familienchronik blättere, erlebe 

ich unsere Gemeinschaft – immer wieder! An dieser Chronik wurde seit 

dem Jahre 1736 geschrieben.) So weit ein Beispiel von Dankbarkeit, die 

aber ein weites Feld umfasst.  

Wer nach dem biblischen Zugang sucht, möge sich an die Bibelstelle erin-

nern: „Ehre Vater und Mutter, auf dass du lange lebst und es dir wohl erge-

he auf Erden.“ (nach Ex 20,16) Mit dieser Bibelstelle betreten wir den Bo-

den von „Liebe deinen Nächsten wie dich selbst!“ (Gebot der Nächstenlie-

be; Mt 22,39). „Dank sagen“ und „Nächstenliebe“ wachsen auf demselben 

Holz. So kann man sagen. 

Jonas Amerstorfer (8) 

Rad fahren freut mich immer sehr. Ich fahre jeden 

Tag Rad.  

Froh macht es mich, wenn ich mit Freunden un-

terwegs bin und dankbar bin ich dafür, dass mir 

Gott mein Leben geschenkt hat.  

Dankbar bin ich auch für die Natur und die Tiere.  
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Die Katholische Frauenbewegung Hagenberg startet wieder 

in ein neues Arbeitsjahr 

Zu den Schwerpunkten gehören das Adventkranzbin-

den und das Gestalten von Türzöpfen und Gestecken, 

Adventmarkt, Feier am Rosenmontag und der Famili-

enfasttag mit dazugehörigem Suppenessen. Zum Va-

lentinstag werden selbst gebackene und verzierte 

Lebkuchenherzen zum Verkauf angeboten. Für die 

Palmweihe am Palmsonntag fertigen wir Palmbu-

schen und Türkränze. Kreuzweg und Maiandacht 

werden von uns gestaltet und für die Ehejubilare am 

Pfingstmontag die Kerzen bereitgestellt. Gegen Ende 

des Arbeitsjahres machen wir noch eine gemeinsame 

Wallfahrt mit den Hagenberger Frauen. 

Ohne viele fleißige Hände und Hilfe könnten wir die-

se Projekte nicht durchführen und so möchten wir 

uns jetzt schon dafür bedanken und gleichzeitig aber 

auch wieder darum bitten, dass ihr uns wieder unter-

stützt. Wir freuen uns auch über alle Frauen, die in 

unser Team bei der Organisation oder mit neuen 

Ideen einsteigen möchten. Unser Team besteht der-

zeit aus Ingrid Eibensteiner, Eleonore Weilguni, Elisa-

beth Ruttenstock, Maria Datl, Margit Ganhör und Moni-

ka Prandstätter. Wir würden uns sehr darüber freuen, 

wenn wir unser Team verstärken könnten. 

Außerdem freuen wir uns über jede Frau, die die Katho-

lische Frauenbewegung als Mitglied unterstützen möch-

te. Der Mitgliedsbeitrag beträgt 15 Euro und wird unter 

anderem für Projekte, die Kfb-Zeitung, die jedes Mit-

glied bekommt, für Veranstaltungen u.v.m. verwendet. 

Bitte einfach beim Mitglieder-Service der Kfb-

Oberösterreich anmelden. Vielen Dank.                                         

         Monika Prandstätter 

Neues Leitungsteam im SPIEGEL-Treffpunkt Hagenberg 

Wir, Tamara Brandstetter und Verena Atzmüller, ha-

ben mit 1. August 2019 die Leitung des SPIEGEL-

Treffpunkts “Zwergerltreff Hagenberg” übernommen. Wir 

bieten im Pfarrheim Hagenberg fünf Spielgruppen an, zu 

denen sich Eltern mit ihren Kleinkindern anmelden kön-

nen. 

Bei den regelmäßigen Treffen können sich Eltern aus-

tauschen und besser kennen lernen und ihren Kindern 

beim Aufwachsen zusehen! Bei einer gemütlichen 

Jause klingt jeder Vormittag aus. 

• Spielgruppe „Die lustigen Frösche“ für Kinder 

von 1 – 2 Jahren 

• Spielgruppe „Die neugierigen Bienen“ für 

Kinder von 6 – 12 Monaten 

• Spielgruppe „Die schlauen Füchse“,           

Mittwoch-Gruppe für Kinder ab 2 Jahren 

• Spielgruppe „Die kleinen Spatzen“, Babytreff 

für Kinder bis 6 Monaten 

• Spielgruppe „Die frechen Igel“, Dienstag-

Gruppe für Kinder ab 2 Jahren 

Anmeldungen per Email:                                   

 zwergerltreff.hagenberg@hotmail.com. 

Zudem lädt der SPIEGEL-Treffpunkt für 5. Okto-

ber von 9 – 11 Uhr ins Pfarrheim zum Umtausch-

basar für Baby- und Kinderartikel ein. 

 

Auf der Facebook-Seite des „Zwergerltreff Hagen-

berg“ und unter www.zwergerltreff.at finden junge 

Eltern immer wieder neue Infos! 

Das Seelsorgeteam der Pfarre sagt DANKE an Vere-

na Bachmair und Sarah Haider, die in den vergange-

nen Jahren den Zwergertreff geleitet haben. Danke 

auch an Tamara Brandstätter u. Verena Atzmüller, 

dass sie die Leitung übernommen haben. Viel Freude 

am Tun. 

Das KFB-Leitungsteam 

mailto:zwergerltreff.hagenberg@hotmail.com
http://www.zwergerltreff.at
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Eröffnung der neuen Krabbelstube  

am 13. Oktober 
 

Endlich ist es so weit! Der Pfarrcaritas-Kindergarten hat 

einen Zubau bekommen, in dem die drei Krabbelstuben-

Gruppen untergebracht wurden. 

Das bisherige Gebäude war ursprünglich auf vier Grup-

penräume angelegt. Da immer mehr Kinder – besonders 

auch Unter-drei-Jährige – aufgenommen wurden, muss-

ten im Dach- und Untergeschoss drei provisorische 

Gruppenräume eingerichtet werden. 

Daher hat sich die Marktgemeinde Hagenberg ent-

schlossen, einen Zubau für die Kleinsten zu errichten. 

Dieser wurde nun nach einem Jahr Bauzeit terminge-

recht fertig gestellt und bereits bezogen. 

 

Am Sonntag, dem 13. Oktober wird das Gebäude nun 

offiziell eingeweiht und eröffnet. Die Bevölkerung von 

Hagenberg ist dazu herzlich eingeladen. 

 

 

 

 

Das Programm  

für den 13. Oktober 2019 

 
9:15 Pfarrgottesdienst in der Pfarrkirche,  

 dann Festzug  zum Kindergartengebäude 

11:00  Segnung, Festakt mit Bürgermeister(in),  

 Vertreter der Landesregierung und  

 Pfarrassistent 

 Anschließend Frühschoppen und  

 Besichtigungsmöglichkeit 

 

Karl Blumauer (Mandatsträger des Pfarrcaritas-

Kindergartens) 

Petra Steinmetz (Leiterin) 

Die neuen Mitarbeiterinnen  

im Kindergarten stellen sich vor 
 

Mein Name ist Lisa Rumetshofer und 

ich komme aus Bad Zell. Mitte Juni 2019 

habe ich die Reife- & Diplomprüfung in 

Linz absolviert. Seit September darf ich 

im Kindergarten als gruppenführende 

Kindergartenpädagogin in der blauen 

Gruppe Ihre Kinder nach bestem Wissen begleiten. 

 

Ich heiße Christa Neumüller, bin 22 

Jahre alt und wohne in Pregarten. Seit 

Ende Oktober 2018 arbeite ich im Kin-

dergarten Hagenberg mit viel Freude als 

gruppenführende Kindergartenpädagogin 

in der Integrationsgruppe. 

 

Mein Name ist Daniela Singer, ich lebe 

mit Mann und Tochter in Bad Zell. Mit 

bereits viel Berufserfahrung freue ich 

mich in der neuen Krabbelstube als pä-

dagogische Hilfskraft auf kuschelige, 

spielerische Zeiten mit den Kindern.  

 

Mein Name ist Iris Weinberger, bin 33 

Jahre alt, wohne mit meiner Familie (2 

Kinder) in Alberndorf und bin ausgebil-

dete Kindergartenpädagogin. Ab Sept. 

darf ich als Stützkraft die Integrations-

kinder begleiten u. individuell fördern. 

 

Ich heiße Margit Puchmayr, bin 48 

Jahre alt, verheiratet, 3 Kinder und woh-

ne seit 27 Jahren in Hagenberg. Nach 10 

Jahren Horterfahrung freue ich mich 

nunmehr als pädagogische Hilfskraft im 

Kindergarten auf die Arbeit mit den            

                         Kindern. 



Jungschar, Ministrantinnen und 

Ministranten starten wieder 

durch! 
 

Hast du Lust auf Spaß, Spannung, Action und Gemein-

schaft? 

Dann bist du bei JUNGSCHAR und MINIS richtig!  

Alle Kinder und Jugendlichen von 8 bis 14 Jahren laden 

wir herzlich ein zum Jungschar- und Ministrantenstart 

am 28. September um 15.00 ins Pfarrheim Hagenberg ! 

Gemeinsam starten wir wieder in ein lustiges und aufre-

gendes Jahr. Viel Neues erwartet euch wieder.  

Auf dein Kommen freut sich das gesamte Jungschar- 

und Ministrantenteam! 

 

Jungschar heißt… miteinander spielen, Freunde treffen, 

Spaß haben, quatschen, lachen, basteln, planen, beten, 

etwas erleben, Feste feiern, sich für eine gerechte Welt 

einsetzen, auf Sommerlager fahren, …  

Jungschar- und Ministrantenstunden sind alle zwei Wo-

chen, meistens am Samstagnachmittag.  

Ministranten sind Jungscharkinder, die Gottesdienste 

mitgestalten und hautnah miterleben und so einen ganz 

wichtigen Dienst in der Gemeinschaft übernehmen.  

 

 

 

 

 

 GruppenleiterInnen dringend gesucht! 

 

Wenn du mindestens 15 Jahre alt bist, die Zeit gerne mit 

Kindern und Jugendlichen verbringst und sie ein Stück 

auf ihrem Lebens- und Glaubensweg begleiten möch-

test, melde dich bitte bei Benedikt Fröhlich unter 

0650/6355819. Auch für Fragen oder sonstigem Interes-

se an einer Mitarbeit bei Jungschar u. Minis freue ich 

mich auf deinen Anruf..  

Die Termine von KJS & Minis findet ihr auf der Rück-

seite des Pfarrblatts.  

Benedikt Fröhlich 
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DANKE ! 

 

Katharina Blumauer hat heuer beim Jungschar- & Mi-

nistrantenlager die Pfarrleitung der Katholischen 

Jungschar Hagenberg zurückgelegt. Mehr als 10 Jahre 

hat sie die Jungschararbeit in unserer Pfarre mitgestaltet, 

davon die letzten drei Jahre als 

Pfarrleiterin. In den vergangenen 

Jahren hat Katharina mehrere Stern-

singeraktionen und Pfarrkaffees 

organisiert und wir konnten unter 

ihrer Leitung auf Lager fahren. Mit 

viel Humor, Verständnis, Engage-

ment und dem großen zeitlichen 

Einsatz neben Schule, Studium und 

Arbeit hat sie sich für das Wohl der Kinder, Gruppenlei-

terinnen und Gruppenleiter eingesetzt.  

Mit September beenden auch Gertraud Reichl und Elisa 

Anzinger ihre Tätigkeit als Gruppenleiterinnen. Ger-

traud und Elisa haben in den vergangenen Jahren viele 

JS-Mini-Stunden geplant, bei der Durchführung von 

Sternsingeraktionen mitgeholfen und Kinder auf Lagern 

begleitet. Im Rahmen des Pfarrgottesdienstes am Christ-

königssonntag werden wir uns bei beiden noch offiziell 

bedanken.  

Liebe Kathi, liebe Gerti, liebe Elisa, ein herzliches 

Jungschar – D – A – N – K – E! Alles, alles Gute und 

Gottes Segen für eure Zukunft!  

 

Wir freuen uns, dass sich alle drei bereit erklärt haben, 

weiterhin bei Veranstaltungen mitzuhelfen, wenn Hilfe 

gebraucht wird.  

Die Pfarrleitung der Katholischen Jungschar über-

nehmen mit September 2019 Anna Matzinger, Han-

nah Prandstätter und Benedikt Fröhlich als Team.  

Danke euch drei und allen, die als Gruppenleiterinnen 

und Gruppenleiter mithelfen! Viel Freude für eure Auf-

gabe!  

Das Seelsorgeteam der Pfarre 

Katharina Blumauer 

Das neue Leitungsteam der KJS 



 

 

 

 

 

 

Herzlichen Dank allen, die zum Ge-

lingen des diesjährigen JS-Mini-

Lagers beigetragen haben! Ein be-

sonderer Dank gilt unseren Kö-

chinnen Elisabeth und Ingrid! 

  

Johanna Schöpf  

 

 

 

 

 

 

 

SAVE THE DATE! UNBEDINGT VORMERKEN!  

Das Jungschar- & Ministrantenlager 2020 ist von 16. bis 

21. August in Sarleinsbach. 

 

 

 

 

Sternsingen 2020 – Mach mit!  
 

„Die Sternsinger gehen von Haus zu Haus und bringen 

den Menschen die frohe Botschaft: Jesus ist in eine Welt 

voller Kälte und Dunkelheit gekommen und hat uns sei-

nen Frieden geschenkt. Diese Botschaft öffnet das Herz 

für den Nächsten. Die Kinder und Erwachsenen werden 

zu Anwälten der Armen und Notleidenden in Afrika, 

Asien und Lateinamerika und bitten um finanzielle Hil-

fe, um das Leid dieser Menschen zu lindern“, sagt Papst 

Franziskus. Soziales Engagement ist ein Hauptanliegen 

der Katholischen Jungschar, daher wird jährlich die 

Sternsingeraktion durchgeführt. Infos findest du auf 

www.dka.at .  

Wir suchen wieder Kinder, Jugendliche und Erwachse-

ne, die als Sternsinger, Sternsingerinnen und als Begleit-

personen bei der Dreikönigsaktion 2020 mitmachen. 

  

Herzliche Einladung zur 1. Probe für die DKA am 

Samstag, 16. November 2019 um 15.00 Uhr im Pfarr-

heim.  

Hannah Prandstätter und das JS-Mini-Team  
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Jungschar- und MinistrantInnenenlager 2019 
 

Von 22.  bis 26. Juli 2019 fuhren insgesamt 44 Kinder, 

15 Begleitpersonen und zwei Köchinnen aus den Pfarren 

Kefermarkt und Hagenberg auf das alljährliche 

Jungschar-Mini-Lager ins Karlingerhaus nach Königs-

wiesen.  

Nach der Busfahrt wurden die Kinder von Walt Disney 

und einem kaputten Fernseher, aus welchem im Laufe 

der Woche verschiedene Figuren aus Disneyfilmen fie-

len, begrüßt. Zum Glück war eine Technikerin vor Ort, 

die jedoch nicht unbezahlt arbeitete – sie wollte aus je-

dem Film ein Souvenir. 

So durften die Kinder einen Tag mit Rapunzel miterle-

ben, mit Aladdin, Jasmin und dem Dschinni in den All-

tag eines orientalischen Bazars eintauchen, mit Maui 

und Vaiana nach bestandener Prüfung im Freibad Kö-

nigswiesen in See stechen und mit Simba, Rafiki und 

den Hyänen Shenzi und Ed ihre Weisheit, Ausdauer und 

ihr Geschick beweisen. Am Donnerstag wurde dann der 

Fernseher vollständig repariert und die Figuren wurden 

nach einem gelungenen Bunten Abend mit zahlreichen 

unterhaltsamen Beiträgen von Kindern und Begleitper-

sonen in den Fernseher zurückgeschickt. Dieser Erfolg 

wurde natürlich im Anschluss in einer legendären Kin-

derdisco gefeiert. 

Natürlich durften im Laufe der Woche beliebte Klassi-

ker wie das Nachtgeländespiel, der Filmeabend, der 

Gottesdienst und 

vieles mehr nicht 

fehlen. 
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Lese-und Spielenacht 2019  

 

44 Kinder begleiteten 

uns bei der „Reise um 

die Welt“. Beim Flag-

genpuzzle, „Stadt-

Land-Fluß“ Spiel, Ge-

schicklichkeitsspiel 

mit chinesischen Ess-

stäbchen oder Sirtaki– 

Tanzen, konnten die Kinder ihr Wissen und ihre Ge-

schicklichkeit unter Beweis stellen. Wie im Flug verging 

die Zeit. Nach einer kräftigenden Kuchenjause und eini-

gen Vorlesegeschich-

ten wurde bis in die 

späte Nacht weiter ge-

lesen und gespielt. Die 

Kinder konnten nach 

einem kräftigen Früh-

stuck den Eltern wie-

der wohlbehalten über-

geben werden. 

 

Tag der offenen Tür 
Wir konnten dazu zahlreiche Besucherinnen und Besu-

cher am 30. Juni in der Bibliothek begrüßen. 

Bei Kaffee, Kuchen und kalten Getränken  konnten die-

se in der Bibliothek stöbern, sich über aktuelle Themen 

beim Bibliotheksteam erkundigen, und so manche 

Schnäppchen vom Flohmarkt mit-

nehmen. Als besonderes „Zuckerl“ 

gab es ab einem Einkauf von 10 € 

eine, von einer unsrer Mitarbeite-

rinnen entworfenen,  

„Bibliotheksschokolade“ von Zot-

ter. Diese kann auch in der Biblio-

thek erworben werden. Von den 

Kindern wurde der neugestaltete 

Kinderbereich eingeweiht. 

 

 

 

Der neu gestaltete Kinderbereich 

Öffnungszeiten: Sonntag 8:45 – 10:30 und Donnerstag: 17:00 – 19:30 (wenn Feiertag, dann wie Sonntag) 
Email: hagenberg@bibliotheken.at / www.hagenberg.bvoe.at. Dort gibt’s auch Literaturtipps 
Sie können unter www.biblioweb.at/hagenberg in unserem aktuellen Katalog stöbern. 

 

Literaturtipps 

 
Zum Thema Klima haben wir Bücher und DVDs für Sie 

zusammengestellt. Von themenbezogenen Sachbüchern 

bis zu Ratgebern zur Vermeidung von Plastik.  

Heuer verstarben die Literaturnobelpreisträgerin Toni 

Morrison und der italienische Autor Andrea Camilleri. 

Toni Morrison war die erste Afroamerikanerin, die von 

der Stockholmer Akademie ausgezeichnet wurde. Sie 

wurde auch als das „Gewissen der USA“ bezeichnet. 

Wir haben eine Auswahl für Sie zusammengestellt. 

Andrea Camilleri, bekannt durch seinen Commisario 

Montalbano“, hat auch viele Romane geschrieben. Mit 

viel Witz erzählt er Geschichten aus vergangenen Zeiten 

in Sizilien. Schauen Sie sich unsere große Auswahl ein-

mal an. 

Jean Pierre Sageder 
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KatholischesBildungswerk 
 

 

Hohes Engagement eines Wartbergers - Diavortrag am 7. Nov. 

Weltmissionssonntag 2019 
 

Am 20. Oktober sammelt die Kirche weltweit für die 

ärmsten Länder der Welt. „Der Weltmissions-Sonntag 

ist die größte Solidaritätsaktion des Planeten. Unglaub-

lich, was wir hier gemeinsam bewegen können“, so 

Missio-Nationaldirektor Pater Karl Wallner. 

 



Folge 166/September  2019  

langjährige Obfrau Margarete Leitner geehrt. Diakon 

Bruno Fröhlich gratulierte im Namen der Pfarre und 

überraschte uns mit einem besonderen Geburtstagsge-

schenk – einer von Gabriele Fröhlich selbst gebackenen 

Torte, die ausgezeichnet schmeckte! Gemeinsam mit 

unseren Gästen ließen wir diese schöne Feier bei Kaffee 

und Kuchen im Pfarrheim ausklingen. 

Zur Bezirksmaiandacht durften wir am Sonntag, 26. Mai 

2019 viele Goldhaubenfrauen aus dem gesamten Bezirk 

in unserer Pfarrkirche begrüßen. Wir Frauen der Hagen-

berger Goldhauben- und Kopftuchgruppe feierten dabei 

auch unser 40-jähriges Bestehen. Im Anschluss wurden 

die damalige Initiatorin der Goldhaubengruppe Monika 

Penn, die Gründungsobfrau Maria Pühringer und die 

Bezirksmaiandacht der Goldhaubenfrauen in Hagenberg 

 

Impressum 

Für den Inhalt verantwortlich:  

Das Pfarrblattteam: Josef Aistleiter , Karl Blumauer, 

Bruno Fröhlich,  Gabriele Fröhlich-Aichinger,  Monika 

Matzinger, Margit Nader-Stütz  

 

Herausgeber: Pfarre Hagenberg 

Vervielfältigung: Haider Druck 

 

In eigener Sache: 

Redaktionsschluss für das nächste Pfarrblatt ist der 

27.10.2019. 

Die Ausgabe erfolgt am 17.11.2019. 

Sollten Sie Themen- oder Gestaltungsvorschläge  

haben oder mitarbeiten  

wollen, melden Sie sich bitte beim Team! 

 

Bildnachweis: 

Wenn nicht anders angegeben Gabriele Fröhlich-

Aichinger 

Renate Wintersteiger, Maria Penn, Margarethe Leitner, 

Maria Pühringer, Ingrid Eibensteiner, Bezirksobfrau 

Hildegard Biermeier 
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Öffnungszeiten 

Pfarrkanzlei 

Dienstag 9.00—11.00 und 

17.00—19.00 Uhr 

Freitag 8.00—11.00 Uhr 

Telefon 07236/2405 

Handy 0676/8776-5751 

www.pfarre-

hagenberg.at 

Aus der Pfarrkanzlei … 
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Durch die  

TAUFE in die Gemeinschaft der 

Christen aufgenommen:  

 

Das Sakrament der EHE  

spendeten einander:  

 

Durch den TOD zur  

Auferstehung  

vorausgegangen: 

 

Melissa Brandstetter, Veichter 

Erik Enzenebner, Pregarten 

Helene Pilz, Kefermarkt 

Ylvie Franziska Reidinger 

Lasberg 

David Matzinger, Engerwitzdorf 

Niklas Hartl, Gauschitzberg 

Jana Stütz, Jognastraße 

Emma Hochgatterer 

Engerwitzdorf 

Gabriel Leopold Lehner 

Weingarten 

Amelie Holzmüller, Weingarten 

 

Helga und Hubert Oirer-Jeitler 

Neumarkt 

Anna und Roman Lamplmair 

Schmidsberg 

Sandra und Andreas Pühringer 

Anitzberg 

Petra und Herbert Pilz 

Kefermarkt 

Iris und Martin Haas 

Gallneukirchen 

Daniela und Christian  

Gusenbauer 

Freistadt 

 

Werner Frühwirth, Salzburg 

Anna Stöttner, Niederaich 

zul. Seniorenheim Freistadt 

Aloisia Pfaffenbichler 

Jognastraße 

Augustine Preinfalk, Oberaich 

Adelheid Oberreiter 

Dr. Oberreite-Straße 

Jetzt schon vormerken 
 

Pfarrfasching: Freitag, 31. Jänner 

2020, 20:20 

Das nächste Jungschar- und Minist-

rantenlager ist vom  

16. bis 21. August 2020  

in Sarleinsbach.  

 

Pfarrfirmung 2020 

Sonntag, 24. Mai, 9:15 

Samstag 
18.40 Rosenkranzgebet 

19.15  Sonntagvorabendgottesdienst 
Sonntag 

8.40 Rosenkranzgebet 
9.15 Pfarrgottesdienst 

Dienstag 
19.00 Messfeier 

Mittwoch 
8.00 Rosenkranzgebet 

Jeden 1. Freitag im Monat 
19.00 Messfeier 

 
 

Gottesdienstzeiten 

 

Unser Pfarrassistent Bruno Fröhlich hat eine 

neue Telefonnummer: 0676-87765114 



 

September 2019 

Sa. 28.9. 
15:00 

Pfarrheim 
Jungschar- und Ministran-
ten- start 

Oktober 2019 

Mi. 2.10. 
19:00 

Pfarrheim 
Informationsabend zur Fir-
mung 

So. 6.10. 
9.15 

Treffpunkt 
Vorplatz zur 
Volksschule – 
„Neue Mitte“ 

Erntedankfest 
Nach dem Gottesdienst wird 
zu einer Agape, vorbereitet 
von der Bauernschaft, einge-
laden 

Fr. 11.10. 
17:00-
19:00 

Pfarrheim Firmanmeldung 

Sa. 12.10. 
15:00 

Pfarrheim 
Jungschar- und Ministranten-
stunde 

So. 13.10. 
ab 9.15 

Pfarrkirche und 
Kindergarten 

Eröffnung der neuen Krab-
belstube 

Sa. und 
So. 19. 
und 20. 

Sonntag der Weltkirche, Sammlung und Ver-
kauf von fair gehandelten Pralinen und Produk-
ten 

Sa. 26.10. 
9:15 

Nationalfeiertag, Gottesdienst, „Tag der älteren 
Gemeindebürger“ – kein Abendgottesdienst 

So. 27.10. 
10:00 

Ministrantenstunde nach dem Gottesdienst 

November 2019 

Sa 2.11. 
9:00 

Pfarrheim 
Jungschar- und Ministunde, 
Herbstbasteln nach dem Got-
tesdienst 

Do. 7.11. 
19:30 

Pfarrsaal 
KBW 

Afrika- Hilfsprojekt in Nige-
ria, Lichtbildervortrag von 
Karl Hochedlinger 

Mo. 11.11. 
17:00 

Pfarrkirche 
Kindergarten 

Martinsfest 

Sa. 16.11. 
15:00 

Pfarrheim 
KJS und Minis 

1. Probe für die Dreikönigs-
aktion 

Sa. und 
So. 16. 
und 17.11. 

Caritas-Sonntag mit „Elisabethsammlung“ 

So. 24.11. 
9:15 

Christkönigssonntag 
Pfarrgottesdienst mit Ministrantenaufnahme, 
Mini-Danke 

Mo. 25. 
und Di. 
26.11. 
Ab 8:00 

Pfarrheim Adventkranzbinden 

Sa. 30.11. 
Ab 9:00 

Pfarrheim 
KJS 

Vorbereitung für den Ad-
ventmarkt 

Sa. 30.11. 
14:00-
20:00 

Adventmarkt 

Sa. 30.11. 
15:30 

Pfarrkirche Adventkranzweihe 

Dezember 2019 

So. 1.12. 
9:00-
15:00 

Adventmarkt 

Fr. 1.11. 
9:15 
14:00 

Allerheiligen 
Pfarrgottesdienst 
Totengedenken mit Segnung der Grabstätten 

Sa. 2.11. 
8:00 

Allerseelen 
Pfarrgottesdienst, Beginn am Friedhof 
kein Abendgottesdienst 

Folgende Termine sind bereits fixiert: 

 

Mittwoch, 2. Oktober 2019  19:00 Uhr  

Informationsabend im Pfarrheim  für interessierte 

Jugendliche, Eltern und alle, die ein Patenamt  

übernehmen wollen.  

 

Freitag, 11. Oktober 2019  17:00 – 19.00 Uhr  

Firmanmeldung im Pfarrhof und Pfarrheim 

 

Montag, 6. April bis Dienstag, 7. April 2020 

Firmtage im Karlingerhaus ,  Königswiesen 

 

Weitere Termine werden beim Informationsabend be-

kannt gegeben.  

Am Sonntag, 24. Mai 2020 wird in unserer Pfarrge-

meinde  

Domkapitular Dr. Martin Füreder im Auftrag unseres 

Diözesanbischofs Dr. Manfred Scheuer das Sakrament 

der Firmung spenden. 

 

Alle, die vor dem 1. September 2007 geboren sind, kön-

nen das Firmsakrament empfangen. Dazu bieten wir 

eine entsprechende Vorbereitung an. 

 

 

 

 

Firmung 2020 


